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Als der „SonnTalk“ der „Talk am Sonntag“ war

Dr.-Ing. Detlef Müller-Wiesner

Seit September 2013 gab es in der Deutschen 
Evangelischen Christuskirche Paris den „Talk 
am Sonntag“. 
In der Ankündigung an die Gemeinde stand: 
„Die Deutsche Evangelische Christuskirche 
Paris ladt in unregelmaßigen Abstanden zu 
einem „Talk am Sonntag“ ein. Dieser findet 
sonntags von 12 bis 13 Uhr statt und steht 
unter dem Motto „Glaube und Ratio. Menschen 
in Verantwortung berichten und stellen sich 
Fragen“.

Die eingeladenen Personen sind angeregt, sich Fragen zur eigenen Verantwortung, 
den dabei herrschenden Werten und deren Beziehung zur eigenen christlichen 
Position zu stellen – und zwar sowohl persönlich bei der eigenen Vorbereitung als 
auch öffentlich herausgefordert durch die Fragen des anwesenden Publikums.“

Am 15. September 2013 war Prof. Dr. Dr.h.c.mult. Jörg Hacker, Prasident der 
Deutschen Akademie der Naturforscher Leopoldina – Nationale Akademie der 
Wissenschaften (Deutschland), in der Christuskirche zu Gast. Angesichts der Fort-
entwicklung der Wissenschaft und der damit verbundenen Unsicherheit („Sicher sind 
nur der Tod und die Steuern“, so zitierte J. Hacker Benjamin Franklin) unterstrich der 
Wissenschaftler die Bedeutung des Fragen-Stellens, auch des Sich-in-Frage-
Stellens. J. Hacker hob hervor, dass für ihn der christliche Glaube „immer eine Art 
Kompass“ dargestellt habe, „um auch schwierige, ethische Fragen zumindest 
bewerten zu können. 

Am 2. Februar 2014 war Frau Dr. med. Malika Bennis Gast eines „Talk am 
Sonntag“. M. Bennis war Ärztin für Allgemein- und Abdominalchirurgie am Hôpital 
Saint-Antoine in Paris. Sie sprach über Ethische Fragestellungen, wie den Umgang 



mit Krankheit und Leiden, mit Risiko und Komplikationen und die Entscheidungs-
findung am Ende der medizinischen Möglichkeiten.

Weitere Gaste des Talk am Sonntag waren unter anderen Johann Precht, Prasident
von POWEO Pont-sur-Sambre Production SAS. der ehemalige deutsche Umwelt-
minister, ehemaliger Exekutivdirektor UN – Umweltprogramm (UNEP) Prof. Dr. 
Klaus Töpfer, der deutsche Botschafter in Paris, Herr Dr. Meyer-Landrut und die 
ehemalige Bischöfin der evangelischen Landeskirche Hannover, Frau Dr. Margot 
Kässman .

Der Name „Talk am Sonntag“ führte übrigens zu mehreren Diskussionen in der 
Gemeindeversammlung, warum denn hier ein englischer Begriff verwandt wurde. 
Insofern ist es für einen der Mitinitiatoren des „Talk am Sonntag“ schön, die Weiter-
entwicklung des Formats zum „SonnTalk“ wahrzunehmen.

Den für 19. April geplanten SONNtalk mit der Holocaustüberlebenden 
Marianne Spier-Donati über ihre Erfahrungen, hoffen wir bald nachholen 
zu können!!

2020: 
Februar: Nicolas Conrads über Vorgeburtliche Diagnostik – zwischen 
Selektion und Perfektion 
Januar: Dagmar Soleymani über die Fassade der Christuskirche 

2019: 
November: Tobias Specker über Ökologie und Schöpfungsverantwortung 
in Christentum und Islam 
Mai: Georg Blume über „Frankreich – wie ich es sehe“ 
April: Rabbi Tom Cohen über die französisch-amerikanische jüdische 
Gemeinde in unserer Nachbarschaft 
Marz: Katrin Hatzinger (Leiterin der Dienststelle Brüssel der EKD) und der
Botschafter Dr. Nikolaus Meyer-Landrut über „Europa müssen Flügel 
wachsen“ 

2018: 
Dezember: Shahid Alam über seine Kalligraphie-Kunstwerke als 
interreligiöse Brücken 
Oktober: Beate Klarsfeld über ihr Engagement bei der Aufklarung und 
Verfolgung von NS-Verbrechen 
September: Verena von Derschau über ihre Erfahrungen bei der Rettung 
von Flüchtlingen im Mittelmeer 
Juli: Praktikantinnen von Aktion Sühnezeichen Friedensdienste über ihr 
Jahr in Paris 
Februar: Joachim Kusch über seine Zeit seine Zeit als Pfarrer (auch in 
Paris) 


